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Serie 02
1. L-Transformation. Berechnen Sie mit Hilfe der Verschiebungssätze die L-

Transformierten

a) des umπ/2 nach rechts verschobenen Kosinus und

b) des umπ/2 nach links verschobenen Sinus,

und begr̈unden Sie, warum sich im ersten Falle nicht die Transformierte des Sinus ergibt.

Lösung: e−pπ/2p/(p2
+ 1), p/(p2

+ 1)

2. Faltung. Zeigen Sie, daß die Faltung eine kommutative Operation ist:

t∫

0

f (t − τ)g(τ) dτ =

t∫

0

g(t − τ) f (τ) dτ. (1)

3. Faltung. Berechnen Sie die Faltung des Sinus mit sichselbst, d.h.

sint ∗ sint. (2)

Lösung: (sint − t cost)/2

4. L-Transformation. Bestimmen Sie

a) L{sint ∗ sint} mittels Faltungssatz und

b) L{(sint − t cost)/2} ohne Verwendung des Faltungssatzes.

5. L-Transformation. Zeigen Sie, daß für eine mitT > 0 periodische, auf [0,T ] stück-
weise stetige Funktionf (t) gilt:

L{ f (t)} =
1

1− e−pT

T∫

0

e−pt f (t) dt. (3)

6. L-Transformation. Seien

f (t) = cost, (4)

F(p) = L{ f (t)}. (5)

Berechnen Sie – sofern existent –

a) lim
p→∞

pF(p),

b) lim
t→0

f (t),

c) lim
p→0

pF(p) und

d) lim
t→∞

f (t),

und verifizieren Sie an diesem Beispiel die Gültigkeit der Grenzwerts̈atze.


